
gpg4usb
Ich empfehle allen Windows- und Linux-Usern ein kleines
Programm: gpg4usb. „gpg4usb ist ein neues, portables Programm
zur Verschlüsselung von Texten. Die Vorteile dieser noch sehr
jungen Software liegen auf der Hand: gpg4usb ist schnell und
einfach auf einem usb-Stick zu installieren, und noch dazu
lauffähig unter Windows und Linux (…). Es handelt sich dabei
um einen einfachen Texteditor, verbunden mit einem GnuPG-
Frontend zur Verschlüsselung. Mit diesem Tool sollte es nun
ein Leichtes sein, bei Freunden, auf der Arbeit oder in
Internet-Cafes Nachrichten sicher zu versenden. Auf dem
jeweiligen Rechner wird nichts installiert, und es werden
keine installierten Programme vorausgesetzt.“ [via cpunk – the
cypherblog.de]

Kann ich bestätigen, obwohl ich zunächst die Linux-Version
nicht gefunden habe. Die Lösung: Beide Versionen – Linux und
Windows – sind in demselben zip-File enthalten. Nach dem
Entpacken kopiert man das Verzeichnis irgendwohin und startet
mit start_linux (oder klickt auf die Windows-exe). Dann die
Schlüssel importieren, die man gerade benutzen muss. Der Rest
ist selbsterklärend. Das war’s schon. Sehr praktisch.

https://www.burks.de/burksblog/2008/08/27/gpg4usb
http://gpg4usb.cpunk.de/download.html
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